
Zeitschrift: Kultur und Politik : Zeitschrift für ökologische, soziale und wirtschaftliche
Zusammenhänge

Herausgeber: Bioforum Schweiz

Band: 60 (2005)

Heft: 5

Rubrik: 13. Möschberg Gespräch : das Phänomen Boden

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


kultur und politik Seite 23

13. Möschberg-Gespräch:
Das Phänomen Boden
Das Bioforum Schweiz lädt am 16. und 17. Januar 2006 zur Fachtagung ins Seminarhotel Mösch-

berg oberhalb Grosshöchstetten ein. Im 13. Möschberg-Gespräch debattieren die Pioniere von

gestern mit Forscherinnen und Praktikerinnen von heute über das Phänomen Boden. Buchen

Sie jetzt per E-Mail oder Telefon Ihren Platz in der ersten Reihe der Erkenntnis. Das Detailprogramm

finden Sie in der Agenda auf www.bioforumschweiz.ch. Und die wichtigsten
Entscheidungshilfen hier.

Buchautor Herwig
Pommeresche aus Norwegen hat die

Latte in der letzten Ausgabe von

k+p gleich hoch genug gesetzt:

«Am 13. Möschberg-Gespräch
sollen die Fundamente der gesamten

biologischen Agrikultur, die

bei RudolfSteiner und Hans Müller

/ Hans-Peter Rusch gelagert
sind, wieder freigelegt und neu
beurteilt werden.»

Anstoss zu diesem Eifer

gab ein Treffen der älteren

«Möschberger» Biobäuerinnen

und Biobauern vom Februar 2005,

zu dem «Bionier» Werner Schei-

degger geladen hatte.

Kreislauf der
lebenden Substanzen

Dort stand zum Schluss

der Tagung der «Kreislauf der

lebenden Substanzen», wie ihn
Rusch in seinem Standardwerk

«Bodenfruchtbarkeit» in den

sechziger Jahren beschrieben hat,

im Zentrum. Von mehreren

Votanten wurde damals bedauert,

dass diesem Denkansatz im
heutigen Biolandbau nicht mehr der

ihm gebührende Stellenwert
zukomme und dass viele jüngere
Biobauern, aber auch Forscherinnen

und Forschern, viel zu stark vom
«Nährstoffdenken» geprägt seien,

wie ihre konventionell wirtschaftenden

Kolleginnen auch.

Die aktuelle Herausforderung,

in Sachen Phänomen Boden

wieder einmal grundsätzlich zum
Rechten zu schauen und Brücken

von damals ins Heute zu bauen,
haben alle Wunsch-Referentinnen

und Diskussionspartnerinnen mutig

angenommen.
Es referieren und debattieren

im Plenum und in

Arbeitsgruppen u.a:

Werner Scheidegger, langjähriger

Mitarbeiter von Dr. Hans

Müller, erster Präsident der Bio
Suisse und Mitbegründer des

Bioforums Schweiz.

Herwig Pommeresche, Perma-

kultur-Designer und Buchautor

aus Norwegen

Helga Wagner, Pionierin des

organisch-biologischen Landbaus in
Österreich und hartnäckige Kämpferin

für ein ganzheitliches Denken

und Handeln im Landbau

Urs Niggli, Direktor des

Forschungsinstituts für biologischen
Landbau FiBL, und

FiBl-Wissenschaftlerlnnen mit
Schwerpunktforschung Boden

Jochen Meier, agroscope FAL
Reckenholz, und

FAL-Wissenschaftlerlnnen mit
Schwerpunktforschung Boden

Fredi Strasser, Leiter der

Forschungszusammenarbeit Biolandbau

im FAL und Biowinzer

André Gilhofer, Biologe, Bauernberater

undpraktizierender Rusch-

Tester im oberösterreichischen

Mühlviertel.

Das 13. Möschberg-Gespräch

des Bioforums Schweiz

zum Phänomen Boden soll einmal

mehr zwei Tage lang anregen,

aufregen, vermitteln, versöhnen und

bewegen. Direkt angesprochen
sind Produzentinnen und

Konsumentinnen, Fachhändlerinnen im
Detailhandel, Beraterinnen,

Ausbildnerinnen, Politikerinnen, aber

auch Mitglieder von Behörden,
Verbänden und Amtsstellen. Sie

alle finden das Detailprogramm
auf www.bioforumschweiz.ch im
Internet. Und die wichtigsten
administrativen Fakten zur Buchung
der beiden Erlebnis- und Erkenntnistage

zum Phänomen Boden im

Kasten anbei.

FORUM
Schweiz

Buchen Sie jetzt mehr Boden
Das 13. Möschberg-Gespräch zum Phänomen Boden

findet am 16./17. Januar 2006 im Seminar- und Kulturhotel

Möschberg in 3506 Grosshöchstetten statt.

Die Fachtagung des Bioforums Schweiz beginnt am

Montag, 16. Januar, um 9. 30 Uhr, und schliesst am

Dienstag, 17. Januar, gegen 16 Uhr.

Seminargebühr pro Person:
Fr. 130 - (für Mitglieder des Bioforums Schweiz Fr. 110.-)

Verpflegung und Unterkunft
im DZ pro Person: Fr. 179.-; Einzelzimmerzuschlag: Fr. 30.-

Verpflegungohne Übernachtung:
Fr. 110.- inklusive aller Pausengetränke, Gipfeli usw.

Melden Sie sich idealerweise umgehend, spätestens aber

bis zum 6. Januar 2006, per E-Mail oder Fax bei der

Geschäftsstelle Bioforum Schweiz an: Wellberg, CH-6130

Willisau, Tel./Fax 041971 02 88, bio-forum@bluewin.ch,
www.bioforumschweiz.ch
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